
Gültig von Montag, 27.02., bis Mittwoch, 01.03.

*Aus der
Bedienungstheke

*Aus der
Bedienungstheke

-15%
1.65

1.39

-10%
2.95

2.65

span. 
Erdbeeren
Kl. I
500-g-Schale
(= kg 2.78)

Emmi Kaltbach 
Le Gruyère
schweizer Hartkäse, 
12 Monate höhlengereift,
fruchtig-würzig, 
49 % Fett i. Tr.
100 g

Zimmermann
Farmland-Schinken California
über Buchenholz dunkel
geräuchert und gegart
100 g

Lenor
Weichspüler

Konzentrat, 
= 32 Anwendungen, 

versch. Sorten
je 800-ml-Fl.

(= pro Anwendung 0.05)

Spee 
Megaperls oder 
Gel Waschmittel

flüssig 1,46 l oder 
Pulver 1,35 kg, 

= 20 Anwendungen, 
versch. Sorten

je
(= pro Anwendung 0.14)

Langnese
Cremissimo

Premium-Eis oder Sorbet, 
versch. Sorten

je 500 - 1000-ml-Packg.
(= Liter 1.99 - 3.98)

Müller
Müllermilch

Milchmischgetränke, 1,5 % Fett 
im Milchanteil, versch. Sorten

je 400-ml-PET-Fl.
(= Liter 1.65)

Ritter 
Sport 

Schokolade
versch. Sorten
je 250-g-Tafel
(= 100 g 0.68)

Nescafé
Dolce Gusto Kapseln

versch. Sorten
je 16 St. = 96 - 
270-g-Packg.

(= 100 g 1.33 - 3.74)

*Mehr Infos unter 
www.haendlerdesjahres.de

*Diese Artikel erhalten Sie nur in Märkten mit Wurst- bzw. Käse-Bedienungstheke
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Abbildungen ähnlich, alle Artikel ohne Deko. Irrtum vorbehalten. 
Für Druckfehler keine Haftung. Alle Angebote auch auf www.kaufland.de Firma und Anschrift unserer Vertriebsgesellschaften finden 
Sie unter www.kaufland.de bei der Filialauswahl oder mittels unserer Service-Nummer 0800 / 15 28 352

Verantwortlich: 
Kaufland Warenhandel GmbH & Co. KG

Rötelstraße 35, 74172 Neckarsulm
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mierte Tobias Gaastra aus
Grandenborn. Auch Felix Fi-
scher hat der Rundgang durch
den Teichhof viel für seine be-
rufliche Zukunft gebracht:
„Die Arbeit im Büro ist nichts
für mich, ich will lieber im
Handwerk arbeiten. Fleischer
könnte ich mir gut vorstel-
len“, meinte er. Auch Antonia
Linhose freute sich über das
Interesse der Kinder und den

hergestellte Bratwurst richtig
gebraten wird. Für den richti-
gen Geschmack nutzte er
Schmalz zum Braten. Dann
durften die Kinder die Mohn-
bratwurst gemeinsam mit
dem selbst gebackenen Brot
probieren.

„Ich könnte mir das Gastge-
werbe gut vorstellen. Wir ha-
ben heute einen sehr guten
Einblick bekommen“, resü-

V O N S E L I N A K A I S E R

GRANDENBORN. Wie sieht
die Arbeit in einer Gaststätte
aus, die viele Produkte selbst
herstellt? Dieser Frage gingen
am Samstag zehn Kinder im
Teichhof in Grandenborn auf
den Grund. Die Betriebsfüh-
rung fand im Rahmen des Pra-
xispools statt. Antonia und Ed-
gar Linhose führten die Teil-
nehmer durch die verschiede-
nen Abteilungen und Hand-
werksberufe.

Los ging es in der Küche,
hier durften sich die Teilneh-
mer beim Teigkneten und -for-
men ausprobieren. Anschlie-
ßend wurde ihnen der Ver-
kaufsraum gezeigt, bevor es
ins Schlachthaus ging. Hier
verarbeitete Uwe Zeuch gera-
de Fleisch zur Bratwurst, da-
bei durften die Kinder ihm
über die Schulter sehen. Vom
Wolfen über das Würzen bis
hin zum Abfüllen in die Där-
me erklärte er ihnen jeden
Schritt. Eine Besonderheit der
Bratwurst: Erstmals wurde sie
mit Mohn verfeinert.

Verkostung zum Abschluss
In der Wurstkammer lern-

ten die Kinder, wie viel Arbeit
in einer Wurst steckt, schließ-
lich muss sie ein Jahr reifen
und immer wieder geprüft
und gewaschen werden. Na-
türlich durften die Kinder die
verschiedenen Würzungen
dann auch probieren.

Zum Abschluss ging es dann
in die Küche: Hier zeigte Tim
Linhose den interessierten
Teilnehmern, wie die zuvor

Handwerk zum Anfassen
Praxispool Unternehmen: Jugendliche werden durch die Gaststätte Teichhof in Grandenborn geführt

tollen Vormittag.

• Der Praxispool Unterneh-
men im Werra-Meißner-Kreis
hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, jungen Menschen im
Alter von zehn bis 14 Jahren
einen Einblick in Betriebe der
Region zu geben und diese zu
entdecken. Das Projekt findet
im Rahmen des Landauf-
schwungs, gefördert durch

das Bundesministerium für Er-
nährung und Landwirtschaft,
statt.

Weitere Termine des Praxis-
pools sind im Internet unter
www.landaufschwung-
wmk.de abrufbar.

Stand Rede und
Antwort: Edgar
Linhose führte
die zehn Kinder
am Samstag
durch sämtliche
Abteilungen sei-
nes Betriebs. In
der Wurstkam-
mer lernten die
Jugendlichen,
wie viel Arbeit in
einer Wurst
steckt. Über ein
Jahr muss sie rei-
fen, bevor sie in
den Verkauf
geht. Foto: Kaiser

Weitere Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
www.werra-rundschau.de

Kurz notiert
Die Linke lädt ein
zum Mitgliedertreffen
ESCHWEGE. Zum öffentlichen
Mitgliedertreffen lädt Die Linke,
Ortsverband Eschwege, für den
heutigen Montag, 27. Februar,
ein. Los geht es um 19 Uhr im
Restaurant Syrtaki an der Markt-
straße in Eschwege. Gäste sind
willkommen.

Landfrauenabend
zum Thema Beeren
RÖHRDA. Der nächste Land-
frauenabend des Landfrauenver-
eins Röhrda findet am Donners-
tag, 2. März, zum Thema „Bunt,
frisch und fruchtig: Beeren und
andere Früchte“ statt. Referentin
ist Christina Schmidt. Los geht es
um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus. Gäste sind willkom-
men.

Hauptversammlung
der Wehr Heyerode
SONTRA. Zur Jahreshauptver-
sammlung kommen die Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr
Sontra-Heyerode am Samstag, 4.
März, zusammen. Los geht es um
19 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus von Heyerode. Geladen
sind aktive (in Uniform), passive
und Ehrenmitglieder sowie die
Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr. Auf der Agenda stehen Be-
richte, Ehrungen sowie die Wahl
eines Kassenprüfers. Für 21 Uhr
ist ein Abendessen vorgesehen.

Schlachteessen
im Schützenheim
ESCHWEGE. Ein Schlachtees-
sen findet am Freitag, 10. März,
im Schützenheim des Schützen-
vereins 1433 Eschwege statt. Los
geht es um 19 Uhr. Anmeldun-
gen unter Telefon 0176/
60 90 43 92. (esp)


